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Berichtszeitraum vom 04.02.2022 bis 06.02.2022

Kriminalitätsgeschehen

Gleich zwei Familien mussten sich am Samstagmorgen aus ihren eigenen Wohnungen befreien. Unbekannte Täter hatten
jeweils die Profilzylinder der Wohnungseingangstüren mittels Klebstoff beschädigt / zerstört. Da die Bewohner jeweils ihre
Türen verschlossen hatten und das Schloss nicht mehr funktionsfähig war, mussten diese durch einen Schlüsseldienst aus
ihrer misslichen Lage befreit werden. Gefahr für Leib oder Leben bestand zwar nicht, jedoch hätten die verschlossenen
Türen durchaus problematisch werden können, da die Wohnungen jeweils in den Obergeschossen eines Mehrfamilienhauses
gelegen sind. Entsprechende Strafverfahren wurden eingeleitet.

 

Verkehrsgeschehen

Alkoholfahrt

Am frühen Morgen des 05.02.2022 wurde eine Streife durch die unsichere Fahrweise einer Fahrradfahrerin auf diese
aufmerksam. Während der Kontrolle wurde bei der 22-jährigen Dessauerin deutlicher Alkoholgeruch wahrgenommen, ein vor
Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,89 ‰. Eine Blutprobenentnahme wurde durchgeführt, die
Weiterfahrt untersagt und ein entsprechendes Strafverfahren eingeleitet.

 

Fahren unter Drogeneinfluss

Ein Ordnungswidrigkeitenverfahren wurde am 05.02.2022 gegen 16:22 Uhr gegen einen 21-jährigen Dessauer eingeleitet.
Ein, im Rahmen einer durchgeführten Verkehrskontrolle, durchgeführter Drogenvortest verlief positiv, so dass der Führer
zwecks einer Blutprobenentnahme in ein städtisches Krankenhaus sistiert wurde. Des Weiteren wurde die Weiterfahrt
untersagt. Da es nicht der erste Verstoß war, droht ein nicht unerhebliches Bußgeld.
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